
Entgelte für Entnahmen mit 1/4-Stunden-Leistungsmessung (Netto)

Leistungspreis 
1) Arbeitspreis Leistungspreis 

1) Arbeitspreis

EUR/kW Ct/kWh EUR/kW Ct/kWh

Mittelspannung 2) 48,90  9,96  277,25  0,82  

Umsp. Mittel- auf

Niederspannung
50,93  11,44  308,67  1,13  

Niederspannung 61,99  12,26  267,92  4,02  

Entgelte für Entnahmen ohne 1/4-Stunden-Leistungsmessung (Netto)

Grundpreis Arbeitspreis
Pauschale

Netzentgeltreduktion 
2)

EUR/a Ct/kWh EUR/a

Kunden mit Standardlastprofil 75,00  9,63  -       

Steuerbare Verbrauchseinrichtungen 
1)

(u.a. Wärmepumpen, Nachtspeicherheizung)

Anschluss bis 31.12.2023

-       3,78  -       

Steuerbare Verbrauchseinrichtungen Modul 1

Anschluss ab 01.01.2024
75,00  9,63  139,46  

Steuerbare Verbrauchseinrichtungen Modul 2 
3)

Anschluss ab 01.01.2024
75,00  3,85  -       

1)
 Entsprechende Tarif- bzw. Sperrzeiten sind dem Blatt tarifzeiten zu entnehmen

http://www.pvu-netze.de/media/Lastprofilverfahren-Tarifzeiten.pdf

Entgelte für den Messstellenbetrieb (Netto)

Messstellen-                                                                                                                                                                                                                                                       

betrieb

EUR/a

Messstellenbetrieb Mittelspannung kME mit 

registrierender Last-/Einspeisemessung
231,91

Mittelspannung Wandlersatz für 

Messstellenbetrieb 
748,60

Messstellenbetrieb Niederspannung, kME mit 

registrierender Last-/Einspeisemessung
81,44

Niederspannung, Wandlersatz für 

Messstellenbetrieb
66,00

 Schaltgerät Niederspannung, 26,16

Preisblatt Netzzugang Strom 

gültig ab: 01.01.2024

< 2500 h ≥ 2.500 h

1) 
Leistungspreis - maßgebend ist die höchste Leistung [kW]  im Abrechnungsjahr

2)
 Für Mittelspannungskunden mit Niederspannungsmessung erhöhen sich die Verbrauchswerte um einen Zuschlag zum Ausgleich der 

Umspannverluste sowie systembedingte Trafoverluste (sog. Kupfer- und Eisenverluste) in einer Gesamthöhe von 2,00 %.

2)
 Für den Fall, dass es durch die ausgewiesene Netzentgeltreduzierung zu einem negativen Netzentgelt käme, wird die

   Höhe der pauschalen Reduzierung dahingehend beschränkt, dass sich mindestens Netzentgelte in Höhe von 0 EUR

   ergeben. Bei unterjährigem Anschluss erfolgt eine tagesscharfe Abrechnung.

3)
 Das Modul 2 kann nur gewählt werden, sofern die steuerbare Verbrauchseinrichtung über einen separaten Zählpunkt

   verfügt. Sollte für die Marktlokation, in der sich die steuerbare Verbrauchseinrichtung befindet, bereits ein anderweitiger

   Grundpreis für die Netznutzung abgerechnet werden, entfällt der zusätzliche Grundpreis aus Modul 2.

Zusätzlich zu den Netznutzungsentgelten wird ein Entgelt für den Messstellenbetrieb (Zählerbereitstellung, Anschaffung, Betrieb,

Installation und Wartung der Zähler) erhoben. Die Höhe der Entgelte für den Messstellenbetrieb sind in der nachfolgenden Tabelle aufgeführt:

Messstellenbetrieb von Kunden mit 

Leistungsmessung

http://www.pvu-netze.de/media/Lastprofilverfahren-Tarifzeiten.pdf


Messstellenbetrieb Niederspannung, bei jährlicher 

Ablesung kME Einrichtungszähler Eintarif
6,29

Messstellenbetrieb bei kME, Niederspannung, bei 

jährlicher Ablesung kME Zweirichtungszähler 

Eintarif 

28,23

Messstellenbetrieb alle Spannungsebenen, 

Telekommunikationsanschluss durch NB
71,03

Preise für Reservein-                                                                                                                                                                                                                               

anspruchnahme
0 - 200 h 200 - 400 h 400 - 600 h

Entnahme in € / (kW · a) € / (kW · a) € / (kW · a)

Mittelspannung 87,32  104,78  122,25  

Niederspannung 154,99  185,98  216,98  

30,00                                

21,00                                

Auftrag zur Bereitstellung von Lastgängen                   

http://www.pvu-netze.de/media/Auftrag%20zur%20Bereitstellung%20von%20Lastgaengen.pdf

In den Messentgelten ist die Bereitstellung der Daten (Informationen im Rahmen der UTILMD-Meldungen und Lastgang-

Übermittlung lt. GPKE) für den Zeitraum des bestehenden Liefervertrages an den entsprechenden Lieferanten enthalten.

Eine gesonderte Bereitstellung entsprechender Daten an berechtigte Personen stellt eine zusätzliche Dienstleistung dar.

Berechtigte Personen sind Personen, die eine Legitimation des Netznutzers haben. Die Vollmacht, die nicht älter als

drei Monate ist, muss gemeinsam mit dem Auftrag zur Datenbereitstellung vorgelegt werden. Eine Datenbereitstellung

umfasst den zusammenhängenden Zeitraum von maximal 12 Monaten.

Für die nachfolgend genannten Dienstleistungen gelten folgende Preise (Angaben in €).

einmalige Datenbereitstellung für einen Zählpunkt

einmalige Datenbereitstellung ab 3 Zählpunkte,                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                   

je Zählpunkt

Preise für individuelle Dienstleistungen

Umlage nach § 19 Abs. 2 StromNEV

Offshore-Netzumlage nach § 17 f EnWG

Umlage nach §13 EnWG i.V.m. § 18 AbLaV

Umlage nach § 118 Abs. 6 EnWG

Preise für sonstige Dienstleistungen

Alle sonstigen Dienstleistungen werden gemäß Preisblatt zu den Ergänzenden Bedingungen des Netzbetreibers

PVU Energienetze GmbH (PVU-Netze) zur Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den Netzanschluss und

dessen Nutzung für die Stromversorgung in Niederspannung vom 01.11.2006 in Rechnung gestellt.

http://www.pvu-netze.de/media/Preisblatt%20zu%20den%20ergaenzenden%20Bedingungen%202020.pdf

Unterjährige Kundenabrechnungen werden kaufmännisch gerundet. Die Nettoentgelte verstehen sich zuzüglich der gesetzlichen

Umsatzsteuer. Bei Messaufbauten, die durch Erzeugungsanlagen bedingt sind, erfolgt die Abrechnung des zusätzlichen

Messstellenbetriebes für den erforderlichen Zähler direkt mit dem Betreiber der Erzeugungsanlage und nicht über den Lieferanten.

Entgelte für Reservenetzkapazität bei Ausfall der Eigenerzeugung (Netto)

Sonstige Entgelte (Netto)

Zusätzlich zu den Netzentgelten kann als Aufschlag die an die Gemeinde zu entrichtende Konzessionsabgabe erhoben

werden. Der Aufschlag darf die gemäß Konzessionsabgabenverordnung vereinbarten Beträge nicht überschreiten.

Vorgenannte Preise beziehen sich auf 12 Messungen im Jahr. Zusätzliche vom Kunden gewünschte Messungen

werden gesondert in Rechnung gestellt.

http://www.pvu-netze.de/media/Auftrag zur Bereitstellung von Lastgaengen.pdf
http://www.pvu-netze.de/media/Preisblatt zu den ergaenzenden Bedingungen 2020.pdf


nach Aufwandzusätzliche einmalige Ablesung vor Ort


